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Herr Crozier enthüllt
Der Temps veröffentlicht dieſer Tage ſogenannte Ent

hüllungen des früheren franzöſiſchen Botſchafters in Wien
des Herrn Crozier Herr Crozier vertrat die franzöſiſche
Politik am Wiener Hofe zur Zeit des Grafen Aehrenthal
und der Annexionskriſe Er war nie ein Freund Deutſch
ands und manche Verdächtigungen welche die Wiener Kor

reſpondenten in die Welt hinauskabelten werden auf Herrn
Crozier zurückgeführt

Herr Crozier will in ſeinem Briefe an den Temps
einige Jrrtümer eines in dieſem Blatte über den Vorſchlag
des Grafen Berchtold publizierten Artikels berichti
gen Betreffs der öſterreichiſchen Politik der letzten Jahre
bezeichnete nämlich der Artikel den Umſtand daß ſich Oeſter
reich Ungarn auf europäiſches Terrain ſtelle als eine neue
Tatſache Herr Crozier bemerkt daß dies ſicherlich ein wich
tiges aber kein neues Faktum ſei Nachdem die Türkei und
Italien Bedingungen bekanntgegeben auf Grund deren jede
dieſer Mächte zur Herſtellung des Friedens ſich bereit er
klärte ſagte Graf Aehrenthal Jtalien hat geſprochen die
Türkei hat geſprochen alle Welt ſpricht aber wann wird
denn die Reihe an Europa an das alte Europa kommen
Europa hat wohl auch ein Wort zu ſagen es muß zweifellos
vorerſt ſeiner ſelbſt bewußt werden Aber glauben Sie mir
da und nur da iſt das Heil Nur das Enſemble der fünf
nicht kriegführenden Mächte wird hinlänglich Autorität
haben um ſich im gegebenen Augenblicke Gehör zu ver
ſchaffen den Frieden wieder herzuſtellen und das fürchter
liche Abenteuer zu vermeiden welches die ſpitzige Wieder
eröffnung der Orientfrage wäre

Nach dieſer Zitierung der Aeußerung des
Aehrenthal fährt Herr Crozier fort

Graf Aehrenthal machte gleichzeitig bei den Mächten
behufs Einleitung einer allgemeinen Ausſprache eine Demarche
die man nicht überall verſtanden zu haben ſchien Ueberdies
war dieſe Demarche vorzeitig und konnte kein unmittelbares
Reſultat haben Graf Aehrenthal war nahe daran dies zu er
kennen aber es lag ihm daran das Prinzip aufzuſtellen und
ohne Verzug aufzuſtellen Ebenſo verhält es ſich mit der Kriſe
welche auf die Annexion Bosniens und der Herzegowina folgte

Wenn es auch richtig iſt daß Graf Aehrenthal zu Be
ginn wie der Temps ſchreibt ſich um jeden Preis der
IJntervention Dritter ſelbſt unter der harmloſen Form einer
regiſtrierenden Konferenz zu entziehen ſuchte ſo war ſpäter
in der zweiten Phaſe der Kriſe nach Abſchluß der öſter

Grafen

reichiſch türkiſchen Abmachung es nicht OeſterreichUngarn
mehr ſondern vor allem Deutſchland das die von Herrn
Jswolski aufgeworfene Jdee einer Konferenz zurückwies Die

Feuilleton
zu Raxterlincks 50 Geburtstag

29 Auguſt 1912
Von Friedrich von Oppeln Bronikowski

Zu den zahlreichen dichteriſchen Talenten Deutſchlands
die uns das Jahr 1862 geſchenkt hat tritt in M Maeterlinck
ein Mann der zwar mit einem Fuße bewußt in der deutſchen

ultur ſteht mit dem anderen aber in romaniſchen Kulturen
beſonders in der franzöſiſchen Boden gefaßt hat Dieſe über
vationale europäiſche Stellung des Dichters hat erſt vor
phresfriſt in einer offiziellen europäiſchen Ehrung der Ver
eihung des Nobelpreiſes ihre ſymboliſche Anerkennung geden Und ſo treten zu Maeterlincks 50, Geburtstag Penn
eutſchland und Frankreich England und Rußland Hand in

Hand vor den Dichter um ihm für die Gaben zu danken die
er allen guten Eüropäern geſchenkt hat Der Abſchluß eines

ben Jahrhunderts iſt für jedermann bedeutſam Der
t des Schaffens der Kräfte und der Erfolge pflegt dann

r iyt zu ſein und mit Stolz oder Wehmut blickt der Menſch
die Summe ſeines Lebens zurück Doppelt bedeutungs

n iſt dieſer Tag für einen der Gottbegnadeten der mit dem
auſ einer Biene die Schätze ſeines Jnnern Jahr für Jahrfgeſpeichert hat und mit männlicher Feſtigkeit ſeinen neu
aefindenen Weg weitergegangen iſt unbeirrt durch Spott
u Anfeindungen die ſeine erſten Schritte umgaben und

verblendet vom Lärme des Tagesruhmes der jene feind
hen Stimmen bald übertönte Maeterlinck kann mit Stolz

ohne Wehmut auf ſeine Vergangenheit zurückblicken
ſeh Leben hat ihm ſo ziemlich alles erfüllt was ein hoch

r Menſch von ihm wünſchen kann Freilich nicht in
wen Sinne daß alle äußeren und inneren Glücksgüter ihm
nd ſelbſt in den Schoß fielen ſondern er hat ſie erringen

erarbeiten müſſen
den In ſeinen r Werken betont er immerfort
äuße tiefen Zuſammenhang zwiſchen innerem Glück und

Der l nen innerer Klarheit und äußerem Erfolg
Menſ mit ſich ſelbſt eins iſt kann der Welt ſeinen
bag enwillen aufzwingen Seine eigene Lebensführung iſt
das ge Exempel auf die Richtigkeit ſeiner Theorie Und
dicht ewußtſein ihrer vollausgewirkten Wirklichkeit muß den
erfüne an ſeinem 50 Geburtstag mit höherer Befriedigung
E rung als alle poh ſo wohlgemeinten Glückwünſche undS ungen Auch für ſeine Verehrer und Freunde iſt dieſes

forderlich machen

aufgegeben zu betrachten iſt da die Leibärzte unbedingt auf

Decken von Jnnen und Außenwelt wohl das Beſte was

Hualle a Mittwoch den 23 Auguſt
in der Situation eingetretenen Aenderungen und dasfreundſchaftliche Beharren Frankreichs hatten Aehrenthet

veranlaßt ſich zu fügen Ende Februar 1909 hatte er ſogar
die großen Linien einer Konferenz akzeptiert aus welcher
unzweifelhaft die Anerkennung der vollzogenen Tatſachen
hervorgehen ſollte Aber die damalige ungenügende Kohä
ſion der Tripelentente und einiges Zögern in ihren Ab
ſichten ermöglichten es Deutſchland dieſe Löſung zu ver
meiden die Dinge zu brüskieren und durch eine direkte
Aktion zu Petersburg eine Löſung die ſich dahinſchleppte
herbeizuführen Die Konſequenzen in der allgemeinen
Politik hiervon waren natürlich vorteilhafter für Deutſch
land als für die Mächte der Tripelentente aber ſie zogen in
der Folge auch einige Unzuträglichkeiten für Oeſterreich
Ungarn nach ſich

Soweit Herr Crozier Die Tendenz iſt offenkundig
Der Botſchafter a D will ein wenig hetzen und aus
der Geſchichte noch Anſtimmigkeiten zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn heraus
holen Nur iſt er nicht ſehr glücklich und wenn er nicht
ſelbſt ein ſchlechtes Gedächtnis hat ſo ſetzt er bei den Leſern
ſeiner Enthüllungen ein ſehr ſchlechtes Gedächtnis voraus
Graf Aehrenthal hat allerdings die Konferenzidee die in
erſter Linie von der ruſſiſchen Diplomatie in den Vorder
grund geſchoben wurde nicht abgelehnt aber er wollte ſie
nur in der Vorausſetzung annehmen daß ſie lediglich be
ſtätige was Oeſterreich Ungarn mit der Türkei als Ver
ſtändigungsbaſis ausmache Und da zeigte es ſich daß unter
dieſen Bedingungen die Mächte der Tripelentente kein be
ſonderes Jntereſſe an einer ſolchen Konferenz für Anter
ſchriften mehr bekundeten Deutſchland hatte gar keinen
Grund die Konferenz gegen die Abſicht OeſterreichUngarns
zu hintertreiben und weder in OeſterreichUngarn noch in
Deutſchland wird irgend jemand Herrn Crozier glauben

Der Beſuch des Kaiſers in der Schweiz

vwuhurläuſig aufgegeben

Meldung unſeres Korreſpondenten
Caſſel 28 Auguſt 1912

Die Abreiſe des Kaiſers von Caſſel nach Berlin iſt jetzt
auf Freitag verſchoben worden Die Urſache dieſer Ver
ſchiebung ſind gewiſſe Schwankungen im Befinden des
Kaiſers die eine beſondere Schonung des Patienten er

Die Schweizer Regierung iſt davon verſtändigt worden
daß die Reiſe des Kaiſers nach der Schweiz vorläufig als

Maeterlinck ihnen geben konnte Nicht ein Drama nicht ein
Buch ſondern der ganze Menſch iſt das Bedeutende

Kaum ein Dichter der Moderne ſeinen Landsmann den
großen Lyriker Verhaeren ausgenommen zeigt eine gleich ge
ſchloſſene konſeguente Entwicklung wie Maeterlinck Er hat
ſich aus dem uferloſen Myſtizismus und Peſſimismus ſeiner
Jugendwerke zu einer konkreten lebensfrohen Kunſt einer
höchſten philoſophiſchen Weltbejahung durchgerungen ſo daß
er jetzt im 50 Lebensjahre als ein Fertiger und Vollendeter
daſteht Wenn wir auch einen Ausbau ſeines philoſophiſchen
und künſtleriſchen Werkes noch zu erhoffen haben etwas
gänzlich Neues Grundſtürzendes haben wir nicht mehr von
ihm zu erwarten Deshalb kann man auch heute ſchon das
Fazit ſeines Lebens ziehen und ſeine Entwicklung von ihren
Anfängen bis zu den letzten Konſequenzen verfolgen

Die Wurzeln ſeiner Kraft liegen auf niederdeutſchem
Boden in dem myſtiſchen Brabanter Weltwinkel aus dem
vor Jahrhunderten eine der größten Malerſchulen der Welt
hervorgegangen iſt Germaniſche Herkunft und Jnnerlichkeit
kennzeichnen ſein Weſen und haben ihm von jeher die Sym
pathien der germaniſchen Welt geſichert er ſelbſt hat ſich
ſtets als Germanen empfunden Die Größe Shakeſpeares hat
er immer wieder den in diefem Punkte von alters her ſchwer
hörigen Franzoſen gepredigt in die deutſchen Klaſſiker hat
er ſich ſchon als Schüler verſenkt vor allem aber hat er ſich
mit der deutſchen Romantik vertraut gemacht die dafür pro
grammatiſche Fragmente des Novalis ins Franzöſiſche über
tragen und ſeine Kunſt recht eigentlich an ſie angeknüpft
Seiner Hinneigung zur alten deutſchen Myſtik und ihrem Er
neuerer Schopenhauer verdankt er einen guten Teil ſeiner
da bis hinauf zu ſeinem neueſten Märchendrama Der
laue Vogel Aus dem deutſchen Märchen nahm er bereitsden Stoff ſeines wildgenialen Erſtlingsdramas Maleine

bei dem überdies Shakeſpeare Pate geſtanden hat und das
n den Namen eines belgiſchen Shakeſpeare eintragen
ollte

Andererſeits brachten ihn die ſozialen und politiſchen
Verhältniſſe ſeiner belgiſchen Heimat ebenſo dem romaniſchen
ſpeziell dem franzöſiſchen Kulturkreiſe nahe deſſen er
ſchreibt und deſſen gewaltiger Schallboden Paris ihm früh
zeitig eine Beachtung ſicherte die er als holländiſcher oder
flämiſcher Schriftſteller nie gefunden hätte Deutſche Seele
und franzöſiſche Geiſtesbildung dieſe Syntheſe die ein
Nietzſche als das wünſchbarſte Ziel hinſtellte iſt ihm von
einer gütigen Fee auf den Lebensweg mitgegeben worden
und hat in ihm r glänzendſten Ausdruck und ihre vollſte
Durchdringung undenJn u eit der Gärung und Unzufriedenheit ſteht ſchaftlicher

1912

vollſtändige Ruhe für längere Zeit beſtehen und energiſchen
Widerſpruch dagegen erheben daß der Kaiſer bei dieſer Wit
terung die Reiſe unternimmt Dem Berner politiſchen De
partement das mit den Vorarbeiten für den Beſuch des
Kaiſers beſchäftigt iſt iſt mitgeteilt worden daß endgültige
Beſtimmungen im gegenwärtigen Augenblick ſich nicht treffen
ließen doch dürfe man damit rechnen daß der Kaiſerbeſuch
in dieſem Jahre unterbleiben werde

Der Kaiſer hat dem Wunſche Ausdruck gegeben den
Schlußgefechten der Kaiſermanöver in den Tagen vom 11
bis 13 September beizuwohnen und Kritik abzuhalten Auf
Veranlaſſung des Militärkabinetts wurden ſofort die er
forderlichen Schritte für die Vorbereitung von Hauptquar
tieren für dieſe Tage vorgenommen da nicht daran zu den
ken iſt daß der Kaiſer in den Baracken Unterkunft nehmen
kann Die Leibärzte haben in einer Konferenz die Möglich
keit zugegeben daß der Kaiſer ohne die Gefahr eines Rück
falles an dieſen Manövergefechten teilnehmen kann Die
Ueberſiedelung nach Berlin wo das Kaiſerpaar um 6 Uhr
abends eintrifft ſoll Freitag morgen erfolgen Die Teil
nahme des Kaiſerpaares an dem Galadiner für die Provinz
Brandenburg und der Parade auf dem Tempelhofer Felde
erſcheint noch weiter geſichert Die mehrfach verbreiteten
ungünſtigen Gerüchte über den Geſundheitszuſtand der Kai
ſerin ſind vollſtändig unbegründet

Die Abreiſe des Kaiſers nach Potsdam
Die Abreiſe des Kaiſers und der Kaiſerin nach

Potsdam iſt auf Freitag vormittag 104 Uhr feſtgeſetzt
worden

Schmählicher Verrat
Unter dieſer Spitzmarke reibt ſich das hieſige ſozial

demokratiſche Organ an der Fortſchrittlichen Volkspartei
indem es in einer Polemik gegen die Saale Zeitung über
das Verhalten des fortſchrittlichen Landtagsabgeordneten
Herrn Delius gelegentlich der Beratung über die gegen
wärtigen Teuerungsverhältniſſe im Halleſchen Beamtenaus
ſchuß u a ſchreibt

daß der ſchmähliche Verrat den dié
1902 bei der Schaffung des gegenwärtigen
Brotwuchertarifs verübt haben die Urſache der
Teuerung iſt

Man weiß nicht was man mehr an dieſer Verleumdung
bewundern ſoll die Unverſchämtheit mit der ſolche Ver
leumdung niedergeſchrieben iſt oder die Unkenntnis der Ge
ſchichte der deutſchen Zoll Entwicklung Wer nur einiger
maßen in der Geſchichte der deutſchen Zoll und Hochſchutz
zollpolitik bewandert iſt wird wiſſen daß der entſchiedene
deutſche Liberalismus ob in der deutſchen Fortſchrittspartei
geeint oder in einzelne freiſinnige Gruppen zerriſſen ſich
immer gegen jedes Zollſyſtem gewendet hat ſich

Maeterlinck heute als eine in ſich ausgeglichene glückliche
Natur da glücklich nicht nur durch die äußeren Lebensum
ſtände ſorgenloſe Unabhängigkeit frühen Ruhm und ein
glückliches Heim ſondern auch innerlich beglückt durch einen
feſten und ſicheren Willen der ihm ſein Tun und Laſſen vor
zeichnet durch ein ruhiges Streben und entſchloſſene Daſeins
bejahung als einer der nur aus der Ferne wirkt und ſich
allem entzieht was ſeine Kreiſe ſtören kann der aber juſt
dadurch zu einem Troſt und Leitſtern für viele geworden iſt
u einem neuen Emerſon der ſeeliſch Verſtimmte wieder mit
em Leben ausſöhnt Und daß er juſt aus den Jrrungen und

Wirrungen der Gegenwart zu dieſer wahrhaft antiken Ruhe
und Abgeklärtheit ſich h erhöht den Wert dieſer
großen Jndividualität Denn nicht als ein Kämpfer gegen
ſeine Zeit in der Poſe des Eiferers oder Weltenrichters der
ſich wie Nietzſche oder Schopenhauer von der Gegenwart aus
ſchloß und ſich eigenwillig eine künſtliche Kultur zimmerte
ſondern als Kind ſeiner Zeit an der er mit tauſend zähen
Wurzeln hängt hat er ſich dieſe Zeitloſigkeit errungen Später
wird er einmal als der Ausdruck ſeiner in ſich ſelbſt über
wundenen Epoche daſtehen und als ſolcher iſt er wohl auch
mit der europäiſchen Ehrung des Nobelpreiſes bedacht worden

Drei Dinge haben zu ſeiner Lebensgeſtaltung am mäch
tigſten beigetragen der Sport die Natur und der Einfluß
einer Frau

Als kräftiger und geſunder Mann war er von jung auf
ein eifriger Sportsmann der ſich im Degen und Fauſtkampf
übte Rudern und Wandern liebte und dem Zuge der Zeit
folgend vom Zweirad zum Auto übergegangen iſt Ueber
all dieſe ſportlichen Leiſtungen hat er feſſelnde Aufſätze ge

reiſinnigen

ſchrieben in denen er tiefſinnig das Kleine mit dem Großen
die Probleme der Welt mit der Ausübung eines nerven
ſtählenden Sports verknüpfte Der Sport iſt ſtets ein heil
ſames Regulativ für ſein intenſives geiſtiges Leben geweſen
und hat ihn von den irre e mancher übermoderner
Poeten denen er nur in ſeinen Anfängen gefrönt hat gründ
lich kuriert

Das zweite iſt ſeine echt germaniſche Naturlie be
die ihn bald zu myſtiſcher Verſenkung in die Rätſel des Alls
bald zu ſtrenger verſtandesmäßiger Naturbeobachtung geführt

t Wie er ſelbſt ſagt wäre er Naturforſcher geworden
ätte ihn nicht der Wille ſeiner Eltern ſäſhe den er nicht

weltſtürmeriſch aufgebäumt iſt in die juriſtiſche Laufbahn ge
drängt Uebrigens hat er ſeinen unerfüllten n noch
reichlich nachholen können er hat in 15jähriger orſcherarbeit
ſeine Beobachtungen über das Leben der Bienen geſammelt
und das Fazit daraus in einem Buche gezogen deſſen wiſſenWert durch die Preiskrönung der franzöſiſchen

leiſch und
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Zolltarif 1894 95 vom

ſeiner ganzen r ſeinen Programmen undä egen ſol e Wirtſchaftspolitiken e e ſich a Woile blatt die Mühe machen
wollte und in den Geſchichtsannalen nachſehen würde dann
würde es bald finden daß der Hochſchutzzolltarif vom
17 Juni 1879 die Zolltarifnovelle von 1885 die Erhöhung
der Getreidezölle vom Jahre 1887 und Zolltarifgeſetz un

reiſinn ganz entſchieden elehnt
worden ſind Jmmer haben die Freiſinnigen im Reichs
parlament betont daß ſie einer Belaſtung der All
gemeinheit mit Zöllen und damit einer Ver
keuerung der Lebensmittel und notwendi
gen Gebrauchsmittel abhold ſindUnd nun ſollen die Freiſinnigen 1902 nach der Geſchichts
klitterung des Volksblatts durch re Verrat die
Urſache zur heutigen Teuerung gegeben haben Als derjetzige Hoch utztarif 1902 eingebracht wurde da erklärte
ber in dieſem Jahre in Hamburg abgehaltene Parteitag der

Freiſinnigen Volkspartei in einer Entſchließung
Der neue Zolltarif wird für durchaus unan

nehmbar die Erhöhung der Agrar und Jnduſtriezölle auf
notwendige Lebensmittel und unentbehrliche Verbrauchsgegen
ſtände als unzuläſſig erklärt Die Fleiſch
teuerung erfordert die ſofortige Aufhebung aller
nicht durch geſundheitliche Jntereſſen unbedingt gebotenen Be
ſchränkungen regelmäßige Viehzählungen ſind notwen
dig um die Urſachen derartiger Kalamitäten ſtets rechtzeitig
vnd richtig erkennen zu können

Auf dem Berliner Parteitag der Freiſinnigen Ver
einigung desſelben Jahres wurde auf Antrag des Profeſſors
v Lizt eine Erklärung beſchloſſen

zu ernſtem Widerſtand gegen den Zolltarif
der den Grundſätzen der Gerechtigkeit und der ſozialen Fürſorge
widerſpricht

den Zolltarif und die Vergewaltigung der
et ſei eine Ehrenpflicht des Libera

ismus
Reichstagsabgeordneter Hoffmann Hall ſagte auf dem

Parteitag der deutſchen Volkspartei in Offenburg
Wir hoffen daß die Politik der Handelsverträge von der

auch die Landwirtſchaft Vorteile gehabt hat fortgeführt wird
Wir werden wie es unſere Führer feſtgelegt haben nicht
einmal für die Zollſätze der Regierung zu
haben ſein geſchweige denn für die agrari
ſchen Forderungen

Gemäß dieſer Entſchließungen haben die freiſinnigen
Fraktionen im Reichstage auch gehandelt Schon bei der
erſten Leſung haben die freiſinnigen Parteien erklärt daß
ein Bedürfnis nach einer Erhöhung der Zollſätze nicht an
erkannt wurde und die ganze Vorlage mit ihren Minimal
und Maximalſätzen bekämpft werde Der Standpunkt iſt bei
behalten worden bis zur letzten entſcheidenden Abſtimmung
Das muß auch das Volksblatt wiſſen und dennoch er
dreiſtet es ſich von ſchmählichem Verrat zu ſprechen
Selbſt das Ablehnen mit der Sozialdemokratie Obſtruk

tion zu treiben kann der heutigen Fortſchrittlichen Volks
partei nicht zur Laſt gelegt werden denn ein Teil der heu
tigen Fortſchrittlichen Partei die damalige Freiſinnige Ver
einigung hat ja die Obſtruktion mitgemacht

Ebenſowenig wie in der grundſätzlichen Frage jemals
der Freiſinn Verrat an ſeinen Grundſätzen geübt hat ſo
wenig kann man der Volkspartei zur Laſt legen wenn hier
und da ein Fortſchrittler über die ganze Zollfrage eine von

der Geſamtpartei abweichende Meinung hat Das Volks
blatt ſollte doch nur daran denken wie ſelbſt bei den Un
entwegten verſchiedene Meinungen über das ſozialdemokra
tiſche Programm herrſcht wie Süddeutſchland über die
Budgetbewilligung ganz anders denkt als Norddeutſchland
wie Calver in der Zollfrage anderer Meinung iſt als der
Spezialgelehrte Kautsky uſw Wenn das Volksblatt von
neuen Zöllen durch die Volkspartei faſelt ſo legt es ſich eben
dieſe Auslegung ſelbſt zurecht Ebenſowenig man heute in
der Volkspartei neue Zölle bewilligen würde ebenſowenig
denkt man daran die heutigen Zölle radikal zu beſeitigen

2 Studienüber die Pflanzen Die Jntelligenz der Blumen u a
ſchloſſen ſich an Hier wie dort ſtrebte der Dichter eine
myſtiſche Vertiefung unſeres Naturerkennens auf Grund
erakter Forſchungen an die gleiche Tendenz wie ſie der Philo
ſoph des Unbewußten E v Hartmann mit dem er ſich in
vielem berührt verfolgt hat indem er ſpekulative Reſultate
auf induktiver Grundlage gab das genaue Gegenteil der
alten verrufenen Naturphiloſophie Schellings und Okens die
von vorgefaßten Abſtraktionen ausging um die Einzel
erſcheinung in ihr Schema zu zwingen

Als dritter bedeutſamer Einfluß auf den Dichter tritt
ſeine Bekanntſchaft mit einer hochſtehenden Frau hinzu
der Sängerin und Schauſpielerin Georgette Leblanc
die er 1896 kennen lernte und die ihm fortan eine kluge und
treue Lebensgefährtin ſein ſollte Es war zu einer Zeit da

Akademie eine offizielle Beſtätigung erfahren hat

er ſelbſt einen Ausweg aus der myſtiſchen Verſunkenheit
ſeiner erſten Epoche ſuchte Schon der Schatz der Armen
der philoſophiſche Schlußſtein dieſer Epoche iſt ihr gewidmet
und bereits hier ſteigt das Geſtirn der Weisheit das den
Einfluß des finſteren Schickſalsgeſtirns niederhält am Be
griffshimmel des Dichterphiloſophen auf Jn dem folgenden
Buche Weisheit und Schickſal 1898 iſt der Umſchwung zu
einer neuen lebensfreudigen Weltanſchauung innerlich voll
zogen Auch dies Buch trägt eine Widmung an Georgette
Leblanc in den bedeutſamen Worten Jhnen widme ich
dieſes Buch denn es iſt ſozuſagen Jhr Werk Es ge
nügte mir Jhren Worten zu lauſchen und Jhnen mit auf
merkſamem Blick durchs Leben zu folgen denn ſo verfolgte
ich die Bewegungen Gebärden und Gewohnheiten der Weis
heit ſelbſt

Fortan ſteht dieſer Frauentypus im Mittelpunkt ſeiner
Dramen Schon in Aglavaine und Selyſette 1896 ſehen
wir ihn auftreten Dies Seelendrama voll tiefer Symbolik
verkörpert den Kampf zwiſchen einer ſcheidenden nordiſch
myſtiſchen inſtinktmäßigen Weltauffaſſung und einer kom
menden ſüdlich klaren weisheitsvollen Weltanſchauung die
ſich das Herz des Dichters ſtreitig machen wie ſich Aglavaine
und Selyſette die Liebe Meleanders ſtreitig machen die eine
mit ihrer naiven Zärtlichkeit die andere mit ihrer hoheits
vollen Weisheit Dieſer Kampf aber führt notwendig zu
einer tragiſchen Löſung und der Tod den der Dichter hier
nach eigenem Geſtändnis entthronen wollte bleibt zum
letztenmal Sieger

Erſt der Heroine Monna Vanng gelingt es den Tod zuentthronen Sie bietet dem unge ſener in Be
uptung des eigenen n e Stirn Den völligen

auch den äußeren erringtSieg über das Schichal

durch das Gebelfre des Vol

des Staa

Der Kampf der Fraktion gegen

rittweiſe wollen wär zu geordneten Vertie im Wirtſchaftskeven zurückkeh
ren und nicht ſprungweiſe wie dies die Sozialdemokratie
derngee ch der Wehrfragen wird ſich die Volkspartei

er Wehr nras blatt nicht irre machen
laſſen wenn die Notwendigkeit zur Vermehrung und zum
Ausbau des Heeres und der Marine gegeben und die
Deckungsfrage im Sinne des Programms des Fortſchritts

löſt iſt dann wird die Volkkspartei als bürgerliche aufehen Boden der heutigen Geſellſchaftsverhältniſſe und des

Staates Partei die Forderungen bewilligen um
es des Vaterlandes und der Allgemeinheit willen

Emil Schwilgin Halle
W

Deutſches Reich
Deutſche Jnſtruktionsoffiziere

in Mexiko
Von unſerem Mitarbeiter

Die Berliner mexikaniſche Geſandtſchaft hat Schritte
eingeleitet um die Zuſtimmung des Kaiſers und des
Kriegsminiſters zur Verpflichtung einer großen Anzahl preu
ßiſcher Offiziere der Jnfanterie Artillerie und der Verkehrs
truppen als Jnſtrukteure für das mexikaniſche
Heer zu erlangen Die Abkommandierung der Herren wird
erſt nach Beendigung der jetzigen Unruhen erfolgen

Zuwendungen an Altpenſionäre
Für die Gewährung von Zuwendungen an Altpenſionäre

hatte der preußiſche Finanzminiſter im Abgeordnetenhauſe
die Aufſtellung neuer Grundſätze verſprochen nach denen
dieſen Zuwendungen der Charakter als Unterſtützung ge
nommen werden ſollte Da dieſe Grundſätze bisher nicht be
kannt wurden reichte der Verband penſionierter deutſcher
Reichs Staats und Gemeindebeamter ſowie Lehrer am
6 Juli eine Jmmediatgeſuch an den König ein Nunmehr
teilt die Berliner Beamtenkorreſpondenz die Grundſätze der
neuen Verfügung des preußiſchen Finanzminiſters mit nach
denen hinfort Zuwendungen an die Altpenſionäre gemacht
werden ſollen

Die zu oder vor dem 1 April 1908 in den Ruheſtand ge
tretenen Penſionäre ſowie die Witwen und Waiſen dieſer
Penſionäre und der vor dem 1 April 1908 verſtorbenen
aktiven Beamten können beſondere Zuwendungen nach fol
genden Grundſätzen erhalten

1 Der Antrag auf Gewährung einer Zuwendung iſt bei
der letzten vorgeſetzten Behörde des penſionierten oder ver
ſtorbenen Beamten einzureichen

2 Die letzte vorgeſetzte Dienſtbehörde hat die in dem
Antrag enthaltenen Angaben zu prüfen und den zuſtändigenMiniſtern mit einer gotachtlichen Aeußerung über die Höhe

der befürworteten Zuwendung zur Entſcheidung vorzulegen
Eine Zuwendung kann nicht re werden wenn auf
Grund beſtimmter Tatſachen bei der Perſon für die ſie nach
geſucht wird ein Bedürfnis oder die Würdigkeit nicht an
erkannt werden kann Die Nachprüfung hat in wohlwollender
Weiſe an Hand der Akten deren Jnhalt zur Ergänzung der
Angaben heranzuziehen iſt zu erfolgen Sind weitere Aufklärungen nötig ſo iſt der Antragſteller ſelbſt zu hören wobei

jedoch jedes peinliche Eindringen in die privaten Verhält
niſſe des Antragſtellers nach Möglichkeit zu vermeiden iſt
Feſtſtellungen untergeordneter Polizeiorgane in der Wohnung
oder Nachbarſchaft des Antragſtellers ſind unter allen Um
ſtänden ausgeſchloſſen

erſt ihre Geiſtesſchweſter Joyzelle und der alte Zauberer
Merlin in dem Drama Joyzelle ſind Gemüt und Welt
nach dem tiefen Worte des Novalis zuſammenfallende Be
griffe geworden Zu dem inneren Glück des Gerechten das
der Dichter in Weisheit und Schickſal ergründet und das
er an der Figpr des alten Silanus in Maria Magdalena
veranſchaulicht hat tritt hier das äußere Glück des Starken
Klugen und ſeiner Seele Bewußten Das iſt des Schickſals
dramatikers letzter Schluß und zugleich die Nutzanwendung
ſeiner letzten philoſophiſchen Werke

Wie Maeterlinck ſelbſt eine geradlinige Entwicklung von
Lebensfurcht zu höchſter Weltbejahung durchgemacht hat ſo
glaubt er auch an den Fortſchritt und die Entwicklung des
Weltganzen aus einem Chaos zum Kosmos Er verfolgt dies
Entwicklungsgeſetz als Naturforſcher an einem außermenſch
lichen Gemeinweſen dem Bienenſtaat und erkennt deſſen all
mähliches Werden aus dem anarchiſchen Urzuſtande der
wilden Urbiene Proſopis bis zu dem ſtrenggeregelten ge
flügelten Staatsweſen unſerer Hausbiene Jn einer ſeiner
letzten philoſophiſchen Schriften der Jntelligenz der Blumen
hat er dieſe große Linie der Entwicklung auch in einer
niedrigeren Sphäre aufgedeckt Gerade die Pflanzen ſagte
er die wir für ſo reſigniert und fataliſtiſch halten geben
uns ein wunderbares Beiſpiel von Unbotmäßigkeit Mut und
Beharrlichkeit gegen das feindliche Schickſal Und es iſt ihm
eine Beruhigung daß der Weltgeiſt in dieſen niederen Lebe
weſen die gleichen Methoden und Ziele verfolgt wie in
unſerem Menſchengeiſte wenn er uns auch in der Kenntnis
ſeiner Hilfsmittel unendlich überlegen iſt Er erkennt die
geiſtige Einheit der Welt die ihn zur freudigen Hingabe des
Jndividuums an den Weltprozeß zu einem Goetheſchen Pan
theismus beſtimmt e

Maurice Maeterlinck Aphorismen
Jn jedem Weſen lebt ein gewiſſes Verlangen nach Weisheit

das die meiſten Zufälle des Lebens in Bewußtſein verwandeln
könnte Und was einmal in Bewußtſein verwandelt iſt gehört
den feindlichen Mächten nicht mehr an

7

Die Menſchheit war bis auf dieſen Tag wie ein Kranker der

Die Werke Maeterlincks ſind erſchienen in Eugen
Diederichs Verlag in Jena Seine Hauptwerke ſind
Schatz der Armen Weisheit und Schickfal und Leben der

Bienen Eine grundlegende Biographie bereitet ſein Ueberſetzer
Friedrich von OppelnBronikomaki vor und erſcheint 1913 iw

gleichen Verlage

3 Bei der Gewährung von Zuwendungen ſolle
ſonders berückſichtigt werden a eigene Krankheit und g be
heit der Familie b Penſionäre die in junge rankpenſioniert ſind oder r Kinder haben ihren
und Waiſen von Beamten die vor dem 1 Aprik 1897 wen
niert oder verſtorben ſind Penſio

4 Die Höhe der zu gewährenden Zuwendungen be
ſich mindeſtens a bei den Penſionären auf den
wiſchen dem jetzigen Einkommen und dem

mißtUnteretrage der
rtikel 2 S 8 der Penſionsgeſetznovelle vom 27 Mat ſag ech

zahlen wäre b bei Witwen und Waiſen dieſer Penße de

auf denſelben Unterſchied önäre5 Die Zuwendungen werden fortlaufend unter d
Vorbehalt des err Die Empfänger ſin
verpflichtet eine weſentliche Beſſerung ihrer Verhältniſſe m
verzüglich anzuzeigen

6 Stirbt ein Penſionär der eine Zuwendung bezog
kann von ihr den bedürftigen Hinterbliebenen worunter u
Witwen und Waiſen zu verſtehen ſind nicht aber ſonſtigen
Angehörigen ein Gnadenvierteljahr gewährt werden en

Reichskanzler und Verſtcherungsämter,
Der Reichskanzler hat einen wichtigen Erlaß von all

gemeiner Tragweite an die Bundesregierungen gerichtet in
dem er zu dem Verhalten der Verſicherungsämter im Falle
einer Nichteinigung der beiden Gruppen der Arbeitgeh er
und Verſicherten im Vorſtande der Kranken
kaſſen über die Beſetzung von Beamten und Angeſtellten
ſtellen bei den Krankenkaſſen Stellung nimmt

Gemäß S 349 der Krankenverſicherung werden die aus
Mitteln der Kaſſen bezahlten Stellen der Beamten und An
geſtellten durch übereinſtimmende Beſchlüſſe beider Gruppen
im Vorſtande beſetzt Kommt gemäß S 350 kein An
ſtellungsbeſchluß zuſtande oder wird die Beſtäti
gung endgültig verſagt ſo T das Verſicherungsamt auf
Koſten der Kaſſe widerruflich die für die Geſchäfte der Stelle
erforderlichen Perſonen zu beſtellen Es iſt nun die Frage
zur Kenntnis des Reichskanzlers gekommen ob die Verſiche
rungsämter zweckentſprechend verfahren wenn ſie einen der
beiden Bewerber beſtellen deren Anſtellung von einer der
beiden Gruppen im Vorſtand gewünſcht wird Jn dem Erlaß
an die Bundesregierungen wird aber ausgeführt daß es im
Intereſſe einer fried lichen Durchführung der
Krankenverſicherung ſehr wünſchenswert er
ſcheine wenn die Verſicherungsämter in der Regel nicht auf
einen Kandidaten der Arbeitgeber oder der Verſicherten
gruppe zurückgreifen ſondern eine an dem Streiteganz unbeteiligte Perſon beſtellen Es wird
weiter bemerkt daß für die Reichstagskommiſſion die die Vor
ſchriften der 88 349 und 350 in den Entwurf eingefügt hat
das Beſtreben maßgebend war die Fälle in denen die Mehr
heitsgruppe im Vorſtand einen nur ihr angenehmen Stellen
bewerber der Minderheitsgruppe aufdrängen könne noch
weiter als im Entwurfe zu beſchränken Deshalb ſollte ſo
ern nicht eine beſondere qualifizierte Mehrheit für den einen

gefunden würde die vorläufige Stellenbeſetzung
einer an dem Streite unbeteiligten Stelle dem Verſiche
rungsamt übertragen werden Man hoffte daß in der
Regel während des ſo geſchaffenen Proviſoriums und infolge
desſelben eine gewiſſe Beruhigung bei den ſtreitenden Vor
ſtandsgruppen eintreten und zur demnächſtigen Einigung bei
tragen würde

Entfernung aller Ausländer aus den hriegs
techniſchen Werhken

Nach dem Vorgehen der Firma Ehrhardt die nach der
Koſtewitſch Affäre die ausländiſchen rer entlaſſen
hat iſt jetzt eine bedeutende Erweiterung der Maßnahmen
gegen den Verrat unſerer Landesverteidigungmittel durchgeführt worden Es wurden nämlich aus ſämtlichen deut

ſchen Werken die ſtändig oder zeitweiſe Schiffs Kanonen
oder andere Kriegslieferungen für unſer Heer und unſere

ſich ruheſuchend auf ſeinem Lager wälzt aber trotzdem ſind ihr
die einzigen wahrhaft tröſtlichen Worte von ſolchen geſagt wor
den die zu ihr ſprachen als ob ſie nie krank geweſen wäre

Wir leben im Schoße einer großen Angerechtigkeit aber ich
glaube daß es trotzdem weder ein Zeichen von Gleichgültigkeit
noch von Grauſamkeit iſt wenn man bisweilen redet als ob dieſe
Ungerechtigkeit nicht mehr vorhanden wäre ſonſt käme man ja
nie aus ſeinem Kreiſe heraus Es iſt ſehr nötig daß Einzelne
ſich geſtatten zu denken zu ſprechen und zu handeln als ob alle
glücklich wären

7

Wenn wir das Wort Schickſal ausſprechen ſtellt ſich jedermann
etwas Düſteres Schreckliches und Tödliches vor Jm Grunde t
es dem menſchlichen Denken nur der Weg der zum Tode führt

t

Unſer Glück hängt im großen und ganzen nur von anderer
innerer Freiheit ab Unſer wahres Schickſal liegt in unſerer
Seele in unſerer Lebensauffaſſung in dem Gleichgewichte da
ſchließlich zwiſchen den unlösbaren Fragen des Himmels und den
ungewiſſen Antworten einer Seele eintritt

7

Die unſtoffliche Kraft die in unſerem Herzen leuchtet ſoll vo
allem um ihrer ſelbſt willen leuchten

Tränen Leiden und Wunden ſind uns nur inſoweit heilſam

als ſie unſer Leben nicht entmutigen
7

Man hat uns das Leben gegeber wir wiſſen nicht ren
aber das ſcheint klar nicht um es zu ſchwächen oder zu verlierel

4

Jm Grunde hätten wir wenn wir den Mut beſäßen Du 5
die einfachſte nächſte dringendſte Stimme unſeres Gewiſſen n
hören nur die eine völlig unbeſtreitbare Pflicht ringsum n er
möglichſt weiten Umkreiſe ſoviel Leiden zu lindern als wir
möchten

useilehAlle deren Gedanken der bewußtloſen Maſſe vora heit
haben die Pflicht alles zu gerſtören was die menſchliche Fruten
behindert gleich als ob alle Menſchen die Freiheit verd reiung
wiewohl man doch weiß daß ſie erſt lange nach ihrer Befr

der Freiheit würdig ſein werden
7

eVielleicht kommt vo ein Tag wo die Gerechtiaten
anderen Gebäude mehr bewohnen wird als unſer en in
Gewiſſen und von dieſem Tage wird ſie wahrhaft herrſ hen t

dem Schweigen welches das geheiligte Element ihres Lebens
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Weinhandel
Vertreter Carl Wicht Halle Saale Wernsprecher 3436

die ausländiſchen Angeſtellten im Jntereſſe
M Geheimhaltung unſerer Landesverteidigungsmittel ent
eder entlaſſen oder bei Werken die auch private Liefe
Dingen haben in andere Abteilungen verſetzt Jn
den Kriegsabteilungen werden in Zukunft Ausländer
nicht mehr beſchäftigt werden Es wurden ferner
hin weitgehende Maßnahmen getroffen um auch einem Ver
tat durch einheimiſche Angeſtellte vorzubeugen Bei Auf
nägen für Heer und Flotte die an große Privatwerke ge
geben werden iſt bisher ſchon eine ſtändige Kontrolle durch
die ſtaatlichen Behörden durchgeführt worden Dieſe Kon
trolle iſt vor kurzer Zeit h worden Es wurde be
ſtimmt daß den Marine und Militärbehörden genaue Mit
keilungen über die er in gemacht werden die mit
der Bearbeitung der kriegstechniſchen Aufträge betraut wor
den ſind Die Zeichnungen für Kriegsmaterial müſſen ſtets
ſtreng W gehalten werden und ſind den Jngenieren
in verſchloſſener Mappe zu übergeben Die Jngenieure
müſſen fernerhin die Zeichnungen wieder in verſchloſſener
Mappe abliefern damit ein Einblick von Unbefugten in das
Konſtruktionsmaterial unter allen Umſtänden unmöglich ge
macht werde

Die Maßnahmen ſind ſicher mit größter Genugtuung zu
begrüßen Wenn ſich im allgemeinen gegen alle Aus
länder richten ſo iſt das kein Mißtrauensvotum gegen dieſe
ſondern ſie entſtammen der richtigen Erwägung daß ein Aus
länder oder ein kürzlich erſt in Deutſchland naturaliſierter
Ausländer was dasſelbe iſt ſicherlich ein geringeres Ver
antwortungsgefühl hinſichtlich des ihm anvertrauten Gutes
ſoweit es die Sicherheit Deutſchlands in Frage ſtellen kann
haben wird Unter den zuletzt wegen Spionage Verurteil
ten befand ſich beiſpielsweiſe auch ein erſt kürzlich in Deutſch
land naturaliſierter Oeſterreicher der die Baupläne an Eng
land ausgeliefert hatte

Peter Schlemihl über die Herren v Francken
ſtein

Jn der neueſten Nummer des Simpliziſſimus ſpricht
ſich Ludwig Thoma der bekannte Peter Schlemihl des Sim
pliziſſimus mit überlegener Jronie über den Zentrums
abgeordneten Baron von Frangenſtein im bayeriſchen Land
tag aus der vor der Gefahr einer Simpliziſſimus
Kultur im bayeriſchen Offizierkorps warnte Der Artikel
ſhließt mit einer intereſſanten hiſtoriſchen Erinnerung
Ludwig Thoma ſchreibt nämlich

V allgemein aber wäre zu en daß ſich der
Herr nicht als Mentor der bayeriſchen Offiziere aufſpiele

Dazu iſt er nicht legitimiert
Als im Juli 1870 die Aufgabe an Bayern herantrat

bündnistreu und ſelbſtverſtändlich mit Preußen zu halten
da wollte ein bayeriſcher Reichsrat Arbogaſt von
Franckenſtein ſeinen König mit allen jeſuitiſchen
Fineſſen zum Wortbruch verleiten Jn dem Manne lebte
nicht das geringſte Verſtändnis für das was die Wohlfahrt
a was die Ehre ſeines Landes in jenem geſchichtlichen
Augenblicke verlangte Nach Weißenburg und Wörth und
an und Orleans hatte der Germane Arbogaſt noch immer

73 vegriffen daß Deutſch Trumpf wurde und im Herbſt
W redete er die dümmſten Phraſen gegen den Eintritt

ayerns in das Deutſche Reich
Der bayeriſche Adlige auf Schloß Ullſtadt in Mittel

franken hatte ja größere Sorgen denn in Rom ſchmiſſen ſie
n den päpſtlichen Thron um und das Dogina von der
infehlbarkeit war in die Ecke geſtellt als die Menſchen an
ößeres zu denken hatten So kerndeutſch lebte und wirkte

der Vater des Herrn VBarons welcher jetztunder über die

intakte Geſinn J tdanten an ung der deutſchen Offiziere ſich ſo trübe Ge

arine haben

Ueber die Fleiſcheinfuhr aus den Kolonien
eineFlei Frage die gerade angeſichts der andauernd ſteigenden

iſhpreiſe außerordentlich wichtig iſt hat ſich Staatsſekretär
W

mee MeäW

Dr Solf nach einer Meldung des z n bei ſeiner An
weſenheit in dem nördlichen Bezirk Grootfontain eingehend
geäußert Er erklärte

Die Frage der Viehausfuhr iſt meiner Anſicht nach noch
nicht ſo brennend und ich glaube daß wenn der Zeitpunkt
eintritt Sie auch den Markt offen finden werden Deutſch
land muß noch etwa 5 v H ſeines Fleiſchbedarfs einführen
und Sie können verſichert ſein daß Jhr Fleiſch willig Auf
nahme finden wird Als Beruhigung mag Jhnen dienen
wenn ich Jhnen erkläre daß einer der hervorragendſten
Agrarier und e re Mitglied der LiebigKompagnie iſt Außerdem wird Südafrika Jhnen einen
ſicheren Markt bieten

Der Ertrag der dentſchen Flugſpende
Die Frankf Ztg vringt unter Vorbehalt eine Nachricht aus

Berlin wonach der Ertrag der deutſchen Flugſpende rund
5 Millionen Mark alſo etwa 14 Millionen Mark mehr
wie die franzöſiſche betragen ſoll Die bisher gezeichneten Be
träge ſeien nunmehr alle eingezahlt und äus dem Ertrag von zwei
Blumentagen im September und der Flugſpendenmedaille ſei
noch eine Million Mark zu erwarten

Später ſoll die Sammlung abgeſchloſſen und ein Kuratorium
eingeſetzt werden das im einzelnen über die weitere Verwendung
der Sammlung Beſchluß faſſen ſoll

Gegen die Jeſuiten
Die ſeit Jahren in den katholiſchen Kirchen der Städte des

Großherzogtums Heſſen von Jeſuitenpatres abgehaltenen Männer

konferengen ſind wie verlautet auf Anordnung des biſchöflichen
Ordinariats Mainz bis auf weiteres ein geſtellt worden

Man geht wohl nicht fehl wenn man dieſe Maßnahme auf
die Veranlaſſugn der heſſiſchen Regierung zurückführt

Zur Verhaftung des Deutſchen Binder
Die Unterſuchung über die angeblich auf elſäſſiſchem

Boden erfolgte Verhaftung des Deutſchen Binder ergab daß
die Verhaftung durch einen franzöſiſchen Zollbeamten auf der
geh von Montdrumont auf franzöſiſchem nicht elſäſſiſchem
Gebiete erfolgte und zwar in dem Augenblick als Binder
Se zweiten Male im Manvver befindlichen franzöſiſchen Sol

aten deutſchen Tabak feilbieten wollte Binder verſuchte
den franzöſiſchen Zollbeamten auf elſäſſiſches Gebiet hinüber
zuziehen wurde jedoch nach iaſena abgeführt wo er gegen
Sicherheitsleiſtung wieder entlaſſen wurde

Der Unfall des Torpedoboots G 7 vor dem Kriegsgericht

Vor dem Marinekriegsgericht in Kiel hatte ſich geſtern der
Kapitänleutnant Riedel zu verantworten der angeklagt war
die am 27 Juni bei Brüſterort erfolgte Strandung des neuerbau
len Torpedobootes G 7 verſchuldet zu haben Der entſtandene
Schaden belief ſich auf etwa 100 000 Mk Das Marinekriegs
gericht kam jedoch zu einer Freiſprechüng da nach dem Urteil der
Sachverſtändigen dem Angeklagten keine Schuld beizumeſſen ſei
der Unfall vielmehr auf Stromausſetzung zurückzuführen ſei

d J

Auch ein Sedanfeſt
Jm vorigen Jahre iſt in Hannover ein Hannoverſcher

Kriegerverein gegründet worden der bereits in der Provinz
zahlreiche Zweigvereine beſitzt Mit unſeren anderen Krie
gervereinen hat er jedoch nicht das mindeſte zu tun vielmehr
iſt er eine welfiſche Gründung Dieſer Verein wird nun
am nächſten Sonntag als dem 1 September in Bella Viſta
ein Sedanfeſt veranſtalten Jn welchem Geiſte dieſe Feier
unſeres ſchönen vaterländiſchen Gedenktages gehalten ſein
wird verrät das Programm das von dem Feſtausſchuß
ganz unbeſchämt veröffentlicht wird Es enthält dem
Hannov Courier zufolge nachſtehende Nummer

Großes Schlachtendrama lebender Bilder im Freien mit
bengaliſcher Beleuchtung und Schlachtenſeuer

1 Bild 1864 Kein Pardon Sieben preußiſche Hu

ſaren ſtellen einen Dänen welcher bereits verwundet und der
rechten Hand beraubt ſich mit dem Säbel in der Linken noch
eſnn digt aber von hinten niedergeſchlagen wird Hiſto
riſch

2 Bild 1866 Der Heldentod des Rittmeiſters von
Einem in der Schlacht bei Langenſalza Der zum Tode
verwundete Rittmeiſter wird von einem preußiſchen Jn
fanteriſten mit dem Bajonett durchbohrt Hiſtoriſchl

3 Bild 1870 Der Abſchied Ein alter Landwehr
mann nimmt von ſeiner Familie Abſchied Der einzige
Sohn von ſeinem alten Mütterchen Jm Hintergrunde die
erhellte Kirche welche zum Gebet in der Heimat läutet

Ein Kriegerverein der die preußiſchen Kämpfer von
1864 und 1866 durch lebende Bilder verunglimpft

Eine däniſche Sondergefandtſchaft
zur Notifizierung der Thronbeſteigung des Königs Chriſtian
von Dänemark wird am Freitag 30 Auguſt in Berlin ein
treffen und am 31 Auguſt durch den Kaiſer empfangen
werden

Die Geſandtſchaft beſteht aus dem Kammerherrn O
Vull und dem Hofjfägermeiſter Grafen A v Moltke
Die Herren werden als Gäſte des Kaiſers im Hotel Adlon
wohnen Zur Begleitung iſt ihnen der Major Tieſchowi tz
v Tieſchowa vom Großen Generalſtabe beigegeben der
die Geſandtſchaft bei ihrem Eintreffen auf dem Bahnhofe
in Berlin empfangen wird

Kleine vermiſchte Nachrichter
Für die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Schlettſtadt hat die

Fortſchrittliche Volkspartei den Gutsbeſitzer Andlauer als
Kandidaten aufgeſtellt

Die Arbeiter der Reichswerft Die Kaiſerliche Werft in Kiel
hatte größere Arbeiterentlaſſungen in der nächſten Zeit vor
geſehen da genügend Arbeiten nicht mehr vor
lagen Durch private Verhandlungen iſt es gelungen den weit
aus größten Teil der Arbeiter auf anderen Werften unterzu
bringen

Werften in Wilhelmshaven und Danzig ſowie von der Weſer
Werft bei Bremen übernommen werden

Die Hanſabundwoche Das Präſidium des Hanſabundes hat be
ſchloſſen die Hanſacwoche vom 11 bis 17 November in Berlin
abzuhalten Der Hanſatag findet am 17 November in den
Räumen des Admiralpalaſtes ſtatt

Ein neuer Landesverband der chriſtlich ſezialen Partei iſt in
Frankfürt a M gegründet worden Er umfaßt das Groß
herzogtum Heſſen und die Reichstagswahlkreiſe Frankfurt und
Hanau Land Die Wahl des Vorſtandes findet erſt nach Ge
nehmigung der Gründung durch den Berliner Zentralvorſtand
ſtatt

Hauptverſammlung des Guſtav AdolfVereins Der Zentralvor
ſtand des evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf Stiftung
in Leipzig macht bekannt daß die diesjährige 64 Hauptver
ſammlung des Geſamtvereins in den Tagen vom 24 bis 26 Sep
tember in Poſen ſtattfinden wird und ladet Mitglieder und
Freunde des Vereins zu zahlreichem Beſuche ein

rlof und Perſonalnachrichten
Prinz Heinrich von Preußen paſſierte auf ſeiner Japan

reiſe am Dienstag wie aus Petersburg telegraphiert wird
Jrkutsk

vvvw

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw, i V
Wilhelm Geoxg für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
a i

wo r w

Modell Kostüme

leider
Mäntel Paletots

blusen
hostümröcke

inderkonfektion

c u n

In unseren Auslagen finden Sie
eine Uebersicht der

bevorzugtegten Mode Erscheinungen

fur Herbst u Minter 1972
Gescohäftahaus

Halle ga S Marktplatz 2 u 3
J LEWVIN

e h

22

Modell Hüte

Putz Zutaten

konf Weiss waren

Seidenstoffe

woll Kleicerstoffe
Besätzeu arnierstoffe

So wird ein großer Teil von der Germania Werft
und der Howaldts Werft in Kiel der Reſt von den kaiſerlichen

e
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Maſhaſſa Theater
Anfang S 10 Loetute 4 Tage

weisse Sklavin
Originalstüek in 11 Anfzügen von Pierr Malin

Peissnitz Restaurant
Donnerstag abend im großen Feſtſaal

Peissnitz Kasino
handwerker Meiſter Verein

Freitag den 30 Auguſt
VI Sommer Konzert mit Reigen

in der Saalschlossbrauereil
Bei ungünſtigem Wetter findet das Konzert im Suale ſtatt

C

rassage Theater ſ
Die Macht derTAchtspteinaus

Halle a S erstragse 88Lotpzig
frösete und W ehe am Platze

Ab mietwoen den B8 August 1912

i Programm Wechsel
Der Weohsel b wieder eine besonders reiohhaltige

I Serie interessanter ſehrreicher und unterbaltender Vortührupgen Darunter das grossartige Kansetler Drama

Die Tarantèella
Die Vortührungen beginnen

Sonn und PFesttags um 9 Uhr nachmittags
Wochentags um 4 Uhr nachmittags

Il Restauration n3 Die Direktion27 aner e Seeo Xo O cGcccocÄAOA 6GCoGCS
V Volks Konzert

des geſamten Stadttheater Orcheſters

im Konzertgarten von Bad Wittekind
Sonnabenck den 31 August abends S Uhr

Eintrittspreis 20 Pfennig für jedermann

G äoäeeeräoBergschenke
Neu eingeführt

Siphonversamel mit Eiskühlung
f Liohtenhailner Spritzkannen

Kaisermanöver
Schlafdechen

halbwollene warm und höaltbaor

LIL III

r CSpeziol 1302180 gross ca 1 kg scuer t
Iriumph 13524185 gross ca II kg schwer I

jedes Quantum sofort lieferbar

C Bewin Breslau
Filiale Magdeburg N

Fernsprecher 7101 Mittagstr 32 a

Bio BeckersBager fertiger

Zimmerfüren cWe gewöhnlicher und moderner Ausführung

Futter Bekleidungeneteo
Tedes Quantum sofort lieferbar

Braunschweig Frankfurterstr 332

Fourage
wie Heu Klee Hafer Kleie Melaſſe

liefert billig

Herm Meusel Nachf
Tel 1260 Fouragegeſchäft Halle a S Tel 1260

Von Sonnabend den 31 dMts habe wieder eine Auswahl

belg Arbeitspferde

e ept
Sangerhauſen Fernſpr 46

zur Frgung und Erh

Volks Kaffee Hallen

zarter e der Haut

das Vereins für Volkswohl
Halle I am Zect mtsez Turm

41 ehe Stein MRoit

III Moritzzwinger1F Sal araſenſte 8eſ alleVor dem Scretig ung allex Hautunreini r
Vle Mit r und berg iſt der Walhallaſtändige 6 rauch von Ober 7 c geöffnet von früh
meyer s Medizingl Hexba dis abends S UhrS e Ja HerbaSeife c P verabreicht
Su 30 ſtärk Präp Kaffeek 22 zu haben in allen Apo Kakao u 6 Wie
theken Drog Paxrfüm Zilca pray BegherSee hl odor

imonadenier t Braunbier
in Halle l u IV auch SuppenPrimeßröce tet214 von r an Kartoffeln uSlickerriröcke mar Heringe a Port zu 18 Wſa

u eigene Fahrilate
Marken zu 5 Pfg 2

befondors Geſchonken ntor
ſtützungen eignen u in den fünf

allen verwendet werden könnon
n nd in denſelben ſowie t SeeI Kaufmann L v b u

735 und bius r 5 I zu habon
Verka ufſtelle jetzt eſchäftsLotztorom iſt auch die

Kipigerſtraße 17 I
übertrager

3

Kaſſenverwaltung

Luftkurort
Leistners Waldhaus z Kerial Fogrſten vei
der Halle Hettſtedter Bahn in 17 Mit von Halle a S per Bahn zu
erreichen idylliſch empf Zimmer auch Bairon m vorzügl
Penſ pr Tag v 4 M Zim o Penſ Sol Moor u Kiefornadelbäder Maſſage Abroibung u u Brunnen Kuren Tol 2042

Mühlhausen in Thüringen
Ehemalige Reichsſtadt mit über 35090 Einwohnern in land

ſchaftlich reizvoller Lage am Fuße des Hainichwaldes elektriſche
Bahn bis in den Wald Bequeme Verbindung nach dem Werra
tale und 32 ſchönſten Punkten des Thüringer Waldes Gymnaſium
Oberrealſchule Ly Virgr Königliches Lehrerſeminar mit Präparanden
anſtalt ine lafſen billige Penſionen für Schüler und Schüle
rinnen billige Wohnungen und Lebensverhältniſſe Auskunft durch
den Magiſtrat und die Direktoren der Schulen

Seminar Kindergarten
Unrz 13 Anmeldungen tägiteh

Mäntel
or beste Schutz gegen u

Für die Strasse fürs Feld
für Kutscher Chauffeure etc

M 42 37 82 28 24 19
Bozener Doden Mäntoel

boden Pelerinen Gummi Pelerinen

S Weiss
Leipzigerstr 105/106 Ecke Markt

einee
W Je e ne e

en er anNationen in h
Ausgad D

ſind bis ſetzt in ca23 ilüonen
Nummern über den erdball verbreitet

Vorzüge
Großer r und damKuge wob DruckStattliches See

e getreuer Porträts

r r 25 Plennige a
Jedes Bändchen iſt einzeln Käuflich

al Jaren ar n Pr e arte

Apoſſo Theater
Nur noch 4 Tage abends 8,10 Uhr

Heute und folgendene
oder In Nacht und Efs

Spannendes Seedrama in 3 Akten Uebertrifft alles big
jetzt Gebotene Ab Uhr

No DEM SONNIGEN SVEDEN
Gesellschaftsreisen

nach Italien Neapel am Z Sept

W

Italien Sixiliem am 4 Septder Adria Dalmatien
Montenegro am 6 SeptSpanien und Portugal am 5 OKt

und verschiedene andere hoebinteressante Reisen
Verlangen Sie illustriertes Programm gratis

Karl Riesel s Reisebureau unter à an te

un geachtet des
billigen Preigeg

alles erstkl

DCuecksachen
lietert schnell und billigst

G Sat kern
X

Donnerstag 29 Auguſtbei jeder Witterung im Saale

2 Konzerte
vom

Stadttheater Orchester
Leitung Komponiſt und

Kapellmeiſter Ferd Neisser
Anfang nachm 4 Uhr bezw

abends 72 Uhr
Eintrittspreis Erw 50Kinder 30 von abends 7 Uhr

ab pro Perſon 35 inkl
Billettſteuer 2093

Sonntag 1 September
Hilliger Sonnktag

Den ganzen Tag überErwachſene 30 Kinder 20

optgene Waren

proiswert und z
Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehltOtto önbekanni e
Ia Gr Ulrichſtr Ia KegelbahnS fretf geworden

ThaliasäleDer Kegelbahn undyahi I b j n Vereins Zimmer frei

Facon Käppels Hotel und Reſt

Joden
W Montag

U Don

nerstag

flervorragena del vorzeltiger

Nervenschwächehalloe Löwen Apoth arm Markt
Lolpzlg Engeſ Apothexke

Grosses2 Einige guterhaltene gebrauchte e
otesSehreibmasehinen Bernhard o 10

preiswert zu v 1838 Ge3 Aldoridsiorweſä Rathausſtr 819 er ßh

Paſſend für Hrautleutel

ger Faſt neue Möbel
billig zu verkaufen Hochſtr 3 II

Bogenlicht
4 große elektr Lampen modernr verkauft billigſt
o Ruchalia Gr Steiuſtr 80
etenreel ha

von Carl Jahn in Gotha
Erfeinſtes beſtes Toilettenöl zur

haltung Kräftigung u VorſchöneWasohgoefässe rung des Haares zur r Reinigung
des Sgzrvodens und Beſeitigung

dauerhaft u billig größte Ausw 50 Jahrenalen Sehnetenert dicht an der Sginnen Seit über do Iyeren
ingeführt bewährt unMarkt 5 Rabatt Gear 875 e gundſchaft n

empfohlen Allein zu haS Seit Jahren See Siege un n
des er rigers herſo

zahle höchſte Proiſef getr Damen n 50 PfgAn e e Schmeerſtr 2
Nerrenkleiderganze Nachlaſſe b gt Verraut

t Aneteee 3r orko Pianinose uſikworke Piar am Roſengartenln Möbelm h eleeApfel Gravenſteiner benorten Birnen und Reineclau
zu billigen P Preiſen

Friedrioh Berger

Uur 24 Mark

Chaiselongque
mit Rollen

prachtv Pluſchſofa 48 M
Nußb Büfett 125 Mark

Dipl Schreibtiſch 45 MkBücherſchrank Schreib

S Siſg ereppich Flurgarderobe
r und faſt neue Nähmaſchine e z verk

Griſtſtraße 21 1 Tr

beſtellt kommeſofort an

Rennevr Schüler hof Nr J Da

Geröstete Kaffees
von Mk 50 bis Mk 30empf in vorzügl Qualitäten
Lan bood Wege
Turm Leipzigerſtr 61/62

außerh
ebſter

en gewährl ver Frauenarzt
ür zw r i j Hinſdiskr r n O Vertrauensſ

eld b ahn S W Eiſ Halle a Kural

au

grö
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